
 

Jahresbericht 2025 
 

 

Liebe Spender, Volontäre, Freunde und internationale Partner, Aktiv- und Passivmitglieder, Vorstandsmitglieder und 

Mitarbeiter in der Schweiz und in der Ukraine. 

Wir sind jetzt Anfangs 2026, wo ich diesen Bericht verfasse, bereits im 18. Jahr als Verein unterwegs mit Gottes Hilfe und 

Dank unserer aller Zusammenarbeit. Wir sind froh für alles, was möglich gemacht wurde im 2025, denn nichts ist 

selbstverständlich in unserer schwierigen Zeit in dieser Welt. Bereits schon seit 4 Jahren herrscht Krieg in der Ukraine. 

Ich möchte Ihnen/Dir/Euch allen danken, dass Ihr an unserer Seite steht und mittragt, um die Schutzbedürftigen in der 

West-Ukraine so treu zu unterstützen. 

Im Folgenden zuerst eine Übersicht zu den Finanzen: 

 

Totalaufwand – 12.31 % 

Wie in der separaten Jahresrechnung ersichtlich, waren die Einnahmen im 2025 wieder etwas höher als im 2024; mit 

etwas höherem Aufwand. 

Wir standen noch einmal etwas auf der Bremse mit Finanzierung von Spendengewinnung, da auch Materialkosten wie 

Drucksachen, Porto etc. eher steigend sind. 

Änderungen 2025/2026  

Nach weiteren Gesprächen im Jahr 2025 mit Schweizer- aber auch mit internationalen Partnern und unseren treuen 

ukrainischen Mitarbeitern sind wir vorangegangen in der Entscheidung von 2024; nämlich die Neuausrichtung vor Ort in 

der Ukraine in ähnlicher Art und Weise weiter zu verfolgen. 

Die Situation unserer Mitarbeiterinnen vor Ort hat sich gesundheitlich, wie psychisch stabilisiert. Darüber sind wir sehr 

dankbar. Das Ziel in 2026 ist es, dass jede Mitarbeiterin einmal zu uns kommt, um einmal zu sehen, wie wir hier arbeiten, 

aber auch, um wenigsten ein paar wenige Tage aus der Kriegsheimat heraus zu kommen.  
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Natürlich ist es schwierig, danach wieder zurück zu kehren, trotzdem wären sie laut eigener Aussage alle dankbar, ein 

bisschen Ruhe und Kraft zu schöpfen. Ich bin der Meinung, auch das gehört zu unserer Aufgabe, unseren treuen und 

langjährigen Mitstreiterinnen in der Ukraine Sorge zu tragen an Leib, Seele und Geist. 

Wir gründeten ja im Oktober 2024 nebst «Sertse Dityam - Ukraine» (Herz für Kinder-Ukraine) noch eine zweite 

Organisation «Bez Mezh - Medychna Dopomoha Dityam» (ohne Limit - medizinische Unterstützung für Kinder).  

Die zwei Teams stehen in regelmässigem Kontakt mit mir und wurden/werden direkt durch mich geschult auch im Thema 

Fundraising (Mittelbeschaffung vor Ort in der Westukraine), da auch dort Ressourcen vorhanden sind (Spenden, 

Hilfsgüter, Volontäre, Public Relation …). Wir wollen alle Gaben, welche wir erreichen können, zu Gunsten der Bedürftigen 

Kindern einsetzen. Unten unsere 2 Teams letzten Oktober vor Ort in der Region Rivne in der Westukraine. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Team: Sertse Dityam Ukrayina:                   Team: Bez Mezh - Medychna Dopomoha Dityam 

Von links:    Tetiana Udodik - Direktorin       Anastasiia Bachuk - Projekte, Öffentlichkeitsarbeit 

                              Maryna Kuzmichova - Volontär & Kulturministerium    Anastasiia Merkulova - Missionsleiterin, Direktorin 

   Myroslava Nicolaieva - Buchhaltung, Administration        Marina Berezhniuk - Buchhaltung, Administration 

                 

In enger Zusammenarbeit mit Hilfsgüter-Partnern durften wir wieder für über 9 Mio SFr. dringend benötigte Güter 

weiterleiten nach Ost-Europa.  

Der Jahresbericht vom Verein Hilfsgüter-Schweiz darf auf Wunsch gerne eingesehen werden.                                                                  

Zum Schluss noch einige Impressionen der letzten Ukrainereise im Oktober 2025 und den dort 

besichtigten Projekten. DANK IHRER UNTERSTÜTZUNG! 

   

 

 

 

 

 

 

 



Im Kinderspital Rivne 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nastia von Bez Mezh bringt Lebensmittel 

für die Familie (nach meiner Reise) 

 

Ausstehende Projekte 

       

                

 

 

 

 

 

 

 

 

 Noch einmal im Kinderspital 

 

 

 

 



Mit dem Team «Bezh Mezh» in der Kultur-Kinderbetreuungsgruppe 

        

      

   

 

 

 

 

 

 

 

     

  

 Mit dem Team Sertse Dityam und einigen    

 Familien mit beeinträchtigten Kindern im Zoo 

 

 

 

    

    

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich bitte um Verständnis, dass wir keine Bilder von schwerstbehinderten, entstellten und 

totkranken Kindern zeigen. Diese gehören bei meinen Reisen zum Alltag. Ich möchte aber aus 

Rücksicht auf Gefühle der Beteiligten, aber auch der Leser unseres Berichtes diese nicht 

veröffentlichen. 

Einige unserer Mitreisenden der Inforeisen (vor dem Krieg) können Ihnen aber bestätigen, dass 

wir sehr viele solcher betroffenen Familien und ihre Kinder unterstützen.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

                                                                                                

  

 

 

Indem ich Ihnen allen meinen herzlichen Dank ausspreche, möchte ich Sie bitten, uns nicht nur weiter zu unterstützen, 

sondern auch um Gebet für uns alle und auch für mich persönlich um Weisheit, den wichtigsten Projekten Priorität zu 

geben, zusammen mit unseren Mitarbeiterinnen, Mitarbeitern und Partner-Organisationen. 

Wir können nicht überall und jedem Kind helfen; und es ist unglaublich schwierig, mit beschränkten Mitteln zu 

entscheiden, welche Projektgruppe oder welches Projekt zuerst berücksichtigt werden sollte. So ist es immer nur eine 

harte Pflicht, Entscheidungen mit dem Team vor Ort zu treffen, aber auch schwierig, damit umzugehen und zu sehen, was 

alles nicht gemacht wurde. 

 

So schliesse ich diesen Bericht einmal mehr mit dem Bibelvers vom Apostel Pauls an die Galater (Kap.6, Vers 10): 

Darum, solange wir noch Zeit haben, lasst uns Gutes tun an jedermann. 

 

Ihr

   

 

Internationaler Missionsleiter von:  

- Herz für Kinder-Schweiz 
- Hilfsgüter-Schweiz 
- Sertse Dityam - Ukrayina 
- Bez Mezh - Medychna Dopomoha Dityam - Ukrayina  

 
und das gesamte Team in der Schweiz und in der Ukraine. 


